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Erzgebirgischer Heimatverein 

Eibenstock e.V. 
Otto-Findeisen-Str. 14 

08309 Eibenstock 
 

 
 

Tel. 037752 / 2666 oder 2141 

 
 
 
 
 

Bankverbindung: 
Erzgebirgssparkasse 
IBAN: DE90 8705 4000 3892 2072 58 
BIC:   WELADED1STB 

 
 
 

 

 

Internet: 
www.heimatverein-eibenstock.de 

 
 
 

 

 
 
 

 

 

 

FAHRDIENST 
 

für den 06.07.2023 auf den Auersberg 

entsprechend dem ausgegebenen Auto - Mitfahrplan 

Auf zen Auerschbarg am 6.7.! 

Zur Kremserfahrt nach Wildenthal am 3. August 2023 
Bei Teilnahme bitte den Zettel ausfüllen und im Museum abgeben. Ebenso sind bitte  

10,00 Euro im Voraus auf das Vereinskonto (siehe auf dieser Seite unten)  
zu überweisen. 

TERMIN für Zettelabgabe und Überweiseung 16. Juli 2023 

Zur Ausfahrt nach Saalfeld am 16. September 2023 
Bei Teilnahme bitte den Zettel ausfüllen und im Museum abgeben. 

TRERMIN bitte bis zum 20. August. 
Die Kosten können erst bekannt gegeben werden, 

wenn die Teilnehmerzahl bekannt ist. 
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Wir trauern um unser  

langjähriges Vereinsmitglied 
 

Else Barth,  
 

die am 25.06.2023 verstorben ist. 
 

Wir werden uns immer an ihre 
herzliche und freundliche Art 

erinnern und sie stets  
in ehrendem Gedenken behalten.  

 

Der Vorstand 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 

 

 
 
 

 
 
 
 
 

 

        Wir  gratulieren unseren Heimatfreunden 
 
Rosi Siegel  am 10.07. zum 70. Geburtstag 
Beate Ullmann  am 11.07. zum 66. Geburtstag 
Kerstin Kittelmann am 14.07. zum 64. Geburtstag 
Annita Einsiedel  am 29.07. zum 85. Geburtstag 
Katrin Jung  am 30.07. zum 57. Geburtstag 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

 

  
 
 

 
 

 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

„Wenn die einen genießen wollen,  
ohne zu arbeiten,  

so werden andere arbeiten müssen,  
ohne zu genießen“ 

 

Emanuel Kant 

Blattl-Fotos: R. Tittel, G.Schmidt,M. Schürer,Internet freie, EHV- Archiv 
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Auf zen Grilln ofn 
Auerschbarg! 

  

Donnerstich, ne 6. Juli, 
18.00 Uhr, 

 

 
  

…un an 
Donnerstich,  
ne 3. August: 

Mit de  
Witscher-Pfarle 
nooch Wildnthol! 

 
 
 

aus: 

« Mei Garten hinnerm Haus »  
von Manfred Pollmer 

in westerzgebirgischer Mundart 



  
 
 

 

 
 

 
 
 
 
 

 

Allermacht, iech denk iech sah net racht, do streeme de Leit in den  
Q-Stall nei un dreiviertl Sechse warn die 90 Stihl alle vu neigierign 
Eimstockern un sugar vun e paar Uhießign besetzt un mir mußtn noch 
zwee Tischle samt Bänk hintnna stelln! Articherweis ham siech e paarle 
vu unnern Leitn dohie gesetzt, dodormit die letztn Gäst annern bessern 
Platz sitzn konntn. 
Dann ging des Theator a schu luß: De 
zwee Aasocher, de Denise un dor 
Schmidti, tatn artich alle mit nern ganz 
harzlign „Glückauf“ willkomme haaßn.  
Die zwee ham kaa Blatt vorn Mund 
genomme, die ham gelei betunt, des des 
Ganze zen Zuhern is un Ruh ze herrschn 
hat, dor Hutznobnd zen Latschn is när in 
dor Paus! 

 

 Das „1. Eimstocker Mund-Art-Traffn“ war ein voller Erfolg! 

 
 

E ganz besonnersch Dankeschön gilt aber aa dor Ulrike Seidel mit ihrn 
Q-Stall-Tiem! Die ham zu aller Zefriednhaat de ganzn Leit mit gutn 
Assen un Trinken vorsorcht.  
Am Ende ham alle, die mitgewirkt ham, vu unnern Voreinsvürsitzndn 
de unnerschiedlichstn Wurzel-Rudis aus unnerer ureignstn Harstelling 
ieberreicht bekomme. 
 
   
  

 

Un de Modoratorn ham vorsprochn, des is im nächstn Gahr werklich  
e 2. Eimstocker Mund-Art-Traffn gabn söll! Alle, die bei uns beim 
hamgieh vorbeikame, ham siech bedankt for den wunnerschenn 
Obnd, viele saatn, des hättn se net gedacht, des su viel komme tätn 
un des is ihne uhne Abstrich gefalln hat! Des war for uns de gresste 
Freid an den Obnd, des kennt ihr uns fei glabn! 
 

 
 
 

  

Bis  

zen 

nächstn 

Gahr - 

 

 

eier 

Schmidti! 

  
  
 
 
 

…hier giehts wetter vu dor Seit 5 

6 3 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
 

 

Gelei nooch dare Latscher-Paus kam als Ieberraschingsgast dor Peter 
Messig aus Herold mit nern längern Auftritt dra, un des hat siech geluhnt 
– allis super lustich, vu seine witzischn Beiträch bis ze seine eichne 
lustign Liedle. Aber zen Schluss hat ar aa e ganz besonnersch Liedl 
gebracht, wu alle noch emol aufmerksamer zugehärt ham, des war wos 
fors Gemiet un zen Noochdenkn. 
- 
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die vu „Let it bie - Bietls“ oder besser of gebirgisch „Loss es gieh“ for 
uns dorklunge sei! 
                                        
  
  

Dann kam aa schu e Schiehaader aage-

schlendert, alln bekannt ausn RTL vu sein 

damalign Gedicht vun Weihnachtsassn. Diesmol 

hat ar seine Geschicht vu Hänsl un Gretl 

aagesaat. Sugar vun Fussball hat ar ne ganz 

lustiche Sach lusgelessn. Nooch dor nächstn 

Musikeilooch war dann Hutznpause zen 

Latschn, Assn un Trinken. Aber halt, do war doch 

 

Aber aa dodornooch war noch 
lang noch net Schluss:   
Bis ball halb Zahne wurd noch 
Musik gemacht un viel gelacht 
dorbei, en schenn Dank 
dodorfier besonnersch an 
unnern Carlsfaller Thomas! 
Dar hätt am liebstn gar net 
aufgehert mit seine Liedle, 

…wetter giehts of dor Seit Sechse! 4 

noch aane, de klaane Johanna, ganze 5 Gahr 

alt! Des söll emol aane vu dor Denise ihrn 

Kinnerstars warn, die hat is erschte mol vor 

su vieln Leitn ganz treiharzich ihr Gedichtl 

vürgetrogn! Desserwagn kaa mors net oft 

genuch sogn: Brengt eire Kinner un Enkeln 

dorzu, de arzgebirgsche Mundart ze dorhaltn 

un bei setter Gelagnhaat wie heit in suner Art 

vürzetrogn, des bringt ihne salberst un alln, 

die zuhern ganz bestimmt gruße Freid! 

 

Un des hat fei richtich gut hiegehaa, alle 
ham siech do dra gehaltn. De Denise un ihr 
Gung, dor Iev, die ham mit e paar nettn 
Gedichtle de richtsche Eileiting zamkricht, 
im dann zen Eimstocker Marsch imzeleitn. 
Dodormit alle mitsinge konntn, hat dor 
Schmidti den Text mit nern schenn Bildl 
immer nooch zwee Zeiln per Biemer na dor 
Wand gehaa. Voller Inbrunst ham se alle 
mitgesunge, aa später bein Robert samt 
sein Kinnern zen Hutznmarsch! Dor 
Thomas durft dann mit ne Florian Stölzel de 
erschte Rund mit lustichn Liedle singe. Als 
erschter Extra-Gast wurd de Katrin Voigt  

interfjut un konnt ihre Mund-
artwörter-Zeichnunge kurz vür-
stelln, die hat se später noocherts 
an ihrn Platz aa eweng vorkaafn 
kenne. Dornooch gabs dann wieder 
Musik vu de Bandoneons Robert, 
Demian un Ive. 


